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phie Friederike und Marie Louise Brehm zu Hom
berg, Schuldenhalber des Einwohners uud Wirths
Henrich Kohlh auß und dessen Ehefrau A n n a
Elisabeth, geborne Hildebrand, in Lohna,
nachbenannte Grundstücke, ale: ein in der
Kommüne Lvhna, zwischen dem Förster Becker u.
Balthasar Weibels Erben belegenes, mit Nr. 17•
bezeichnetes Wohnhaus und Hofreide nebst dem
dabei liegenden Erbgarten von 6 Ruthen und die

dazu gehörige Gemeindsnutzunq, welches zur Rem
terey Gudeneberg mit einem Rauchhnhn, 6 Heller
Hofschilltng und drei Stück Eier auch wir einem
Fastnachtetzubn nach Elferehausen jährlicher Abgabe
und fünf Aldus fünf Heller monatlicher Kontribu
tion angesetzt ist, Milwoch den 23ten Okt. früh 10
Uhr in der Behausung des Hrn. Maire Sauer zu
kohna unter bekannt zu machenden Bedingungen öf
fentlich versteigert, und gegen ein annehmliches
Gebot zugeschlagen werden^ Am 5 ten Sept. iSu.

Gehrin g, Friedensrichter. Vig commis.
 Kassel. Auf Betreiben des Handelsmanns, Hrn.

Nathan Moses Rubino zu Fritzlar, Distr. Kassel, ist
rücksichtlich der, von diesem, gegen den Einwohner
und OeblmüllerKonrad Dieling zu Böddiger, Kan
tons Feleberg, Distrikte Kassel, bei königl. Tribu
nale dahier ausgeklagten Schuldfvrderung ven 110
Thlr. »ü Alb. sammt zuerkannten Zinsen, vom Uten
Sept. i3lo unterm rZten des Monats August d.I.
 die gesetzliche Beschlaganlegung, und unterm 2Zten
Sept. d. I. auf dem Hypothcken-Bureau des Di
strikts Kassel, die Inskription des Schuldners liegen
den Güther, Behufs deren öffentlichen Verkaufe,
erfolgt. Diese sind 0 ein noch mit keiner Nummer
bezeichnetes neues Wohnhaus und Scheuer, sammt
der darunter gelegenen Oehlmühle zu Böddiger;
2) i Ack. 8 Rut. Erbgarten, zwischen dem Wege

 und Johannes Klobeleberg belegen; 3 ) zAck und
; Ack. 2 R. der Schmandgarten, zwischen der hin
tersten Gasse und Eyl Dieling; 4) I - Ack. 6 R.
u. Ack. 6R- Erbkand, stößt auf dar Maderhvlz
zwilchen Arnold Scheffen; 5 ^ rj Ack. 2 u. 3 R.
hinter der Schlagmühle an der Emse; b) ? Ack.

Ack. Erbland hinter den nassen Betten ein Anwenr
der- 7) 24 Ack. Erbland auf dem Guldner, ein
Anwender; 8) H Ack. 6 R. Erbland auf dem
Berge, ein Anwender an Konrad Lcheffer;
7 Ack. Z R- Erbland, zwischen der Emse und Hans

Henrich Dieling; io) f Ack. 8 R. Erbland auf
dem Knaust, zwischen Konrad Bönzer und Johan
nes Schmidts Erben; iO 3 Ack. 6 R. Erbland
unter dem Brunslarschen Wege; i 2 )

Acker auf dem Haynbusche; iz) 4 Ack. 7 R. un
term Vorschützer Wege: 14) 1 Ack. auf dem Berge
stößt auf das Maderhvlz; r 5 ) 4 Ack. 4 R. u. 4 Ack.
4 R. auf dem Elstecloche, die Stütze genannt; 16)
4$ Ack. 3 R. Erbland, der Haselacker genannt, bei
dem Maderholt; 17 ) 4 Ack. Erbland bei dem Mord-
bach ; 18 ) A Ack. 7R. Erbl. im Mordbach durch

den Pfad; ry) A Ack. Erbland auf dem Hayn,
ein Anwender; 20) § Ack. Erbgarten derSchmaud,
garten; 21, rV Ack. Erbland auf dem Hayn, ein
Anwender; 22) | Ack. Gemeinde Rvttland auf

 der Hayde; 2Z) I Ack. Gemeinde Rottland auf
der Hayde; 24) H Ack. 2&gt; R. Erbland in der

Wehrgaffe, zehndfret; 25) Z Ack. 24 R Erbland
daselbst. Gedachte Ländereien liegen sämmtlich in
der Böddiger Gemarkung, und bringt unterzeich
neter Anwalt des Eingangs gedachten Gläubigers
diesen Auszug hiermit nach Vorschrift der Gesetze
zur öffentlichen Wissenschaft. Am 3tcn Okt. 1811.

Wühler, Anwalt des Gläubigers»

Verpachtung.
i. Oberkaufungen. Da auf dem unter dem

iten d. M. anberaumten Termine zur meistbieten,

den Verpachtung folgender Oomainenparcclen, alS:
i) des Zehntens zu Nieste; 2) des Zehntens zu
Escherode; 3) des Zehntens zu Nienhagen; 4)
des Zehntens zu Uschlag; 5) der sog. großen Her
renwiese zu Escherode; 6) eines wüsten Teichs zu
Benterode; 7) des Zehnten zum Bruchhoff; g)
8) einer kleinen Jnftl bei Wahlhausen, keine
Pachtliebhaber erschienen sind; so wird hiermit
anderweiter Term,» auf den i/ten Oktober d. I.
Morgens r0 Uhr, in der Wohnung des Herrn
Kantons-Notair Albert hieselbst festgesetzt; auch
nachrichtlich bekannt gemacht wird, daß die Pacht,

 bedingungen täglich bei demselben eingesehen wer-
den können. Am 2ten Oktob. 1811.

Flügger.

öogiö in Kassel zu vermiethen:

1. In der Unternneustadt Nr. 977 ein Logis in der
2ten Etage bestehend in 3 Stuaen, 2 Kammern, 1
Saal, Küche, Keller und Boden zum Holzleaen auf
Michaeli oder Christag. '

2. Hinter dem Marstall 2 Etagen, bestehend jede in

Stube, Mofen, Kammer, Küche und Keller, auf
Wcinachten. Der Kaufmann Herr Pugge giebtwei-
ter Nachricht.

3 . I« der Franksurterstraße Nr. 29 ein Logis mit
Meubel«, sogleich; für einen etnzelneü Herrn.

4 . W" "

5 .

in der belEtage eine Stube mit Meuv;«s, auf den
Iten Okt.; ebendaselbst eine meublirteKammer hin,
ten hinaus zum Schlafen.

7. JnNro. in; in der Amalienstraße demMeßhaufe
gegenüber, zwey Stuben und eine Kammer 2 Trep,
pen hoch, mit Mcubles; eine kleine Stube und
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ver ^onsgsjtraße, der sogenannten Haupt
straße der Residenz, neben dem Wichelmsplatz, Nr.
-22 die Bel-Etage a»i Christtag.

In R»«it°i«raS- fm. 4 cin tapkjikttes Zim»
mer mu Meubeln, sogleich.

Auf der Oberneustadt in ver Ge^aenstrake Nr

«


